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 F ast jeder kennt die Kräuterspirale, 
doch wussten Sie, dass sie einen 
„Vater“ aus Australien hat? Die 

Idee stammt von Bruce Charles „Bill“ 
Mollison, dem Entwickler der „Perma-
kultur“. Die Permakultur ist wohl eines 
der zukunftsfähigsten Lebensmodelle 
unserer Zeit.

Ganzjährige Erträge 
Der Grundgedanke dahinter war, eine 
nachhaltige Form der Landwirtschaft 
zu entwickeln, die ganzjährig Erträge 
abwirft - unabhängig von Wetterschwan-
kungen oder anderen nicht vorherseh-
baren Ereignissen mit negativen Folgen 
für die Erzeugnisse. Um das zu errei-
chen, setzt die Permakultur auf Vielfalt 
und Nachhaltigkeit, aber auch auf Ge-
lassenheit und Kreativität.
Vortrag in Kapelle 6

Immer mit dem Ziel vor Augen, in 
sich stabile Systeme zu entwickeln, 
bei denen die Grundgesundheit aller 
Lebewesen an oberster Stelle steht. Am 

Sonntag, den 26.03.2023, 15:00 Uhr 
führt Sie Gartenbaumeister Joschka 
Meyer im Rahmen eines Vortrages in 
der Kapelle 6 in dieses spannende grüne 
Thema ein. Es werden die Grundsätze 
dieses ganzheitlichen Konzeptes erläu-
tert, praktische Beispiele benannt und 
selbstverständlich wird auch jede Menge 
Zeit für Fragen und Diskussionen unter-
einander gegeben.

Rund1000 Teilnehmer 
im Einsatz

2.SPIELTAG   
06.FEBRUAR 2023
Ulf Steps ➜ 1878 ➜ 5 Pkt.
Jürgen Hammann ➜ 1724 ➜ 4 Pkt.
Udo Lüdjens ➜ 1481 ➜ 3 Pkt.
Sören Fastert ➜ 1347 ➜ 2 Pkt.
Claudia Olberg ➜ 1346 ➜ 1 Pkt.
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Die Hürden des Alters spielen für sie 
noch lange keine Rolle. Beru« ich 
kennen sich Alena Neven, Martina 

Pankow, Catharina Klein und Johanna 
Schöler mit den Herausforderungen von 
alten Menschen im Alltag aber bestens 
aus. „Wir helfen bei allen Fragen, die beim 
Älterwerden auftauchen können“, erklärt 
Martina Pankow. „Wie geht es weiter, 
z. B. mit einer Krankheit, was mache 
ich, wenn ich zuhause an meine Grenzen 
komme, wie � nde ich die passende Hilfe 
für meinen Alltag, wie kann ich Kontakte 
knüpfen, was bietet mir mein Stadtteil, 
wie kann ich Nachbarschaftshilfe organi-
sieren? Hier helfen wir vier Lotsinnen bei 
der Lösungs� ndung.“

Die vier hauptamtlichen Lotsinnen der 
Evangelischen Stiftung Alsterdorf beraten 
nicht nur unmittelbar Betro� ene, sondern 
auch Angehörige und Nahestehende im 
Bezirk Hamburg-Nord. In gemeinsamen 
Gesprächen � nden sie heraus, was den äl-
teren Menschen im Alltag wichtig ist, was 
sie selbst tun können und welche Unter-
stützung für sie passend ist. Die Lotsinnen 
begleiten schließlich dabei, die passenden 
Hilfen zu organisieren.

„Jedes Gespräch ist so unterschiedlich, 
wie die Lösungen und die Wege dorthin“, 
sagt Martina Pankow. Dazu zwei Beispiele:
• Frau P. möchte neue Kontakte knüpfen. 
Die Lotsin kennt sich im Stadtteil aus, 
gibt zum Beispiel Impulse zu Tre� punkten 
und Angeboten und stellt die passenden 
Kontakte her.
• Herr K. ist wegen einer Erkrankung auf 
die Unterstützung seiner Frau angewiesen. 
Die eigene Wohnung ist voller Hinder-
nisse. Mit Hilfe der Lotsin entwickeln sie 
Ideen, wie sie in der eigenen Wohnung 
bleiben können: Dabei spielt der Einsatz 
einer Physiotherapeutin für mehr Beweg-
lichkeit, eine Wohnberatung für mehr 
Sicherheit im Haushalt sowie ein P« ege-
dienst in der Nähe eine Rolle.

Haben Sie auch Fragen? Melden Sie sich 
gern - möglich sind Telefonate, Gespräche 
bei Ihnen zu Hause oder vor Ort im Stadt-
teil. Das Angebot ist kostenfrei.

Kontakt
QplusAlter Lotsinnen
Tel.: 040 50 77 33 54
E-Mail: lotsinnen@qplusalter.net
www.q-acht.net/qplus/qplusalter/

AM ABEND des 29. April 2023 ist das 
Alstertal ab 18:15 Uhr wieder in den 
Händen der Jugendfeuerwehren Ham-
burg. Im Rahmen der traditionellen 
Nachtwanderung üben sich die 75 teil-
nehmenden Feuerwehren in vielen 
wichtigen Bereichen für die Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr.

Disziplin, Spaß und Grillfest
Auf einer rund fünf Kilometer lan-
gen Strecke lösen sie an den unter-
schiedlichsten Stationen vielfältige 
Aufgaben. Sie umfassen sportliche 
Disziplinen, Denkaufgaben, praktische 
feuerwehrtechnische Übungen, Auf-
gaben der Ersten Hilfe, sowie spiele-
rische Spaßaufgaben. Die Kinder und 
Jugendlichen müssen dabei Teamgeist 
beweisen, um bei jeder Station eine 
möglichst hohe Punktzahl zu erreichen. 
Ein Grillfest und die anschließende Sie-
gerehrung runden das Ereignis ab.

Die Nachtwanderung � ndet seit 1993 
statt und gehört damit zu einer festen 
Einrichtung für die Gemeinschaft der 
Jugenfeuerwehren.

„Wir lotsen 
Sie durch das 
Älterwerden“
QplusAlter bietet ein individuelles 
Beratungsangebot in Klein Borstel

QplusAlter ist eine 
Initiative der Evangelischen 

Stiftung Alsterdorf, in 
Partnerschaft mit 

und gefördert durch die 
Deutsche Fernsehlotterie, 

die Karin und Walter 
Blüchert Gedächtnisstiftung, 

die NORDMETALL-
Stiftung und die 

HOMANN-Stiftung

Kunstvoll angelegt 
ist das Permakulturbeet 
eine echte Augenweide

Mit ein wenig Übung kann Permakultur 
ganzjährig Erträge generieren

So., 26. März 
15:00 Uhr

www.kapelle6.de

Platz 1 Ulf Steps ➜ 9 Pkt.
Platz 2 Taki Alvanos ➜ 5 Pkt.
Platz 3 Jürgen Hammann ➜ 3 Pkt.
Platz 4 Arnold Meinecke ➜ 3 Pkt.
Platz 5 Andreas Haverland ➜ 2 Pkt.
Platz 6 Sören Fastert ➜ 2 Pkt.
Platz 7 Claudia Olberg ➜ 1 Pkt.
Platz 8 Bastian Gerken ➜ 1 Pkt.

Endstand 2023
Skat Ergebnisse

Jugendfeuerwehr 
übt im AlstertalPermakultur - ein 

ganzes Jahr ernten!
Vortrag in Kapelle 6 ist ein Highlight für 
alle Gartenfreunde und Hobbygärtner

Stübekamp 82 • 22337 Hamburg
Tel.   O4O/ 5O 53 36
Fax  O4O/ 59 53 95 85
www.kiesshauer.de • malereibetrieb@kiesshauer.de
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Klein Borstel

LÖSUNGEN
SICHTBAR
MACHEN.
BIRGIT-PRINZ-HILFT.DE

COACHING 
TRAINING 
THERAPIE

BIRGIT PRINZ. DIPLOM-PÄDAGOGIN.
HEILPRAKTIKERIN FUR PSYCHOTHERAPIE.
HYPNOSETHERAPEUTIN.

..

Dagmar Voß · Borstels Ende 2a · 22337 Hamburg
Handynummer 0173 8 74 30 73
dagmar.voss65@gmx.de

Diplomierte
Med. Fußpflege
Handpflege
Fußreflex-
zonenmassage


